




HDn Zottes Gnaden/

z tz Khu fu ſt ouveramerPrintz von Oranien, Neufchatel-und Vallengin,

Stettin Pommern der Kaſſuben und Wenden zu Mecklenburg auch in
Schleſien zu Croſſen Hertzog c. tc.

d Jeber Getreuer: Dadie Wunderthatige Gnade des Aller
DDochſten Unſere Waffen dergeſtalt geſeegnet daß Wir zu Mollvnz ohn
weit Brieg gegen die Feindliche Armee eine complete Victorie befochten und
den Feind mit großem Verluſt aus dem Felde geſchlagen;

So beſehlen Wir Euch allergnadigſt alſoforth in Euerem Piſtrict die
verfugung zu machen daß in allen Kirchen Ploſtern und Capellen dem All
machtigen Gott als dem alleinigen Verleiher des Sieges mit Ehrfurcht danck
geſaget und zu dem Ende auf den nach empfang dieſes erſt kommenden Son—
tag das Te Deum Laudamwus in allen Kirchen geſungen auch um verleihung

fernerer glucklichen Progreſſen Unſerer Waffen gegen die Feinde und baldi—
ge herſtellung des edlen Friedens inbrunſtig angeruffen werde; Seynd Euch
mit Gnaden gewogen: Geben Kleve in Unſerem Regierungs. Raht den 27.
April 1741.

An ſtatt und bon wegen Allerhöchſtglr.
Seiner Koniglichen Wajeſtat.

Jdohan Conradt Freyher von Strunckede zu Strunckede.

D. H. Becker V. C.
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